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Pflanzensteckbrief Nr. 3

Wildpflanzen auf der Spur

Pflanze des Monats April
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Gesucht wird die Knoblauchsrauke (Alliaria petiolata)
Ihr erkennt sie an folgenden Merkmalen:

Ihre Lebensform nennt man krautig. Sie ist eine zweijährige Pflanze, d.h. sie entwickelt erst in ihrem 2. Lebensjahr Blüten und Samen. Danach stirbt sie ab.
Ihre Blätter sind herzförmig und haben einen Stiel. Sie bilden in ihrem ersten Lebensjahr am Boden eine Rosette, d.h. sie sind alle am Boden in einem Kreis um den Stängel herum angeordnet. Wenn sich im 2. Jahr dann der Blütenstängel entwickelt, sitzen sie am Stengel immer einzeln übereinander und sind schraubig um den Stängel verteilt. 

Wenn man die Blätter zerreibt, ist ihr Duft nach Knoblauch auffallend.  

Ihre Blüten blühen ab April. Sie sind weiß und duften nicht. Angeordnet sind sie wie eine Traube. Wenn sie verblüht sind, wachsen aus ihnen lange schmale Schoten. Ihre zahlreichen Samen werden gerne von Ameisen aufgelesen und verbreitet.

Zuletzt gesehen wurde sie, wo es leicht schattig und nicht zu trocken ist, im Saum von Gebüschen, entlang von Hecken oder Zäunen. Auch in verwilderten Gärten kann man sie finden.

Für den Menschen ist sie ein schmackhaftes Wildgemüse. Wegen ihres knoblauchartigen Geschmackes ist sie auch im Salat oder Suppen ein beliebtes Würzkraut. Man kann sie aber auch wie Bärlauch auf dem Butterbrot essen.
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